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RAT UND HILFE
NOTDIENSTE

Polizei: � 110
Feuerwehr: � 112
Notarzt: � 112
Krankentransport: �  19222
Behindertenfahrdienst: � 0800
1921200
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Starkenburgring 66, 14-1 Uhr;
ÄBD-Dispositionszentrale,
� 116117 (14-7 Uhr).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Kinder und Jugendliche:
Starkenburgring 66, 14-18
Uhr, � 069 8405-4530.
Privatärztliche Notdienste:
� 0180 22744, � 694469,
� 01805 191122
Privat-Zahnärztlicher Notdienst:
� 069 25780731
Kinderärztlicher Notdienst:
14-18 Uhr, Kinderklinik,
� 8405-4530
Apotheken-Notdienst: Fr., 8.30
Uhr, bis Sa., 8.30 Uhr: Apothe-
ke im Ärztezentrum, Rowenta-
straße 2-4, Offenbach, � 069
98556666 und Aesculap-Apo-
theke, Offenbacher Straße 45,
Mühlheim, � 06108 71004.
ASB-Medikamentennotdienst:
� 0800 1921200
Rat bei Vergiftungen: � 06131
232466
Stromstörungsdienst: � 069
89009444

SERVICE

Behörden-Service-Center:
8-18 Uhr, � 115
InfoCenter: 9-18 Uhr,
� 84000480-0
Kundenservice Nahverkehr:
� 840004-811
Fluglärmbeschwerdestelle:
� 0800 2345679
Klinikum: � 8405-0, Besuche:
14--20 Uhr
Kettelerkrankenhaus: � 8505-
0, Besuche: 14-19 Uhr
Anwalt-Notdienst: � 0160
93228027
Rechtsberatung: � 8057-5901
Weisser Ring, Hilfe für Kriminali-
tätsopfer: � 85097783 od.
116006 (7 - 22 Uhr)
Pro Familia Beratungsstelle:
� 8509680-0
Frauennotruf: � 8509680-22.
Goldmarie: Hilfe für junge
Mütter, � 8065-4352/-4353.
Aids-Hilfe: � 883688
Selbsthilfegruppen: Beratung
Selbsthilfe: � 824162; Osteo-
porose: �  529005; Schlagan-
fall: � 8065-5530; Parkinson:
�  27299895; MS: Lommel,
� 425945
Psychosozialer Dienst: � 8065-
2121
Freiwilligenzentrum: 10-12
Uhr, Domstraße 81, �
82367039.
Help Desk: 8-10 Uhr, Stadtteil-
büro Nordend, Bernardstraße
63.
Stadtteilbüro Nordend: 9.30-13
Uhr, Elternfrühstück, Ber-
nardstraße 63.
Caritashaus St. Josef: � 80064-
0: Lebensberatung, � -266,
Schwangere, � 266, Bera-
tung für Kinder, Jugendliche,
Eltern, � 230, Suchtkranke,
� -273, Hausaufgabenhilfe
und Spielgruppen, � -256,
Migrationsberatung, � -253
Beratung Eltern, Kinder, Jugend-
liche: 9 Uhr, � 8065-2490, 10-
12 Uhr, offene Sprechstunde,
Hessenring 57
Pflegende Angehörige: � 069
95524911
Abfallberatung und Sperrmüll: 7
- 17 Uhr, � 840004545
Polizei: Allgemeine Beratung:
� 0800 3110110; Polizeiladen:
9 - 18 Uhr, � 8098-1230; Ju-
gendberatung: 7 - 15.30 Uhr,
� 8098-1240
Fachstelle Jugendberufshilfe:
� 8065-4350
Beratung Auszubildende: �
82378450
Integrationsfachdienst: 8-16
Uhr, � 801018-10, Fax: -29
(auch für Hörgeschädigte)
Beratung psychisch Kranke/see-
lisch Behinderte: � 8008240.
Blinden- und Sehbehindertenbe-
ratung: � 858737
Weiterbildungsberatung: 8-12
Uhr, � 8065-3133.
Hausnotrufe: DRK: � 0800
1922291; ASB: � 0800
1921200
Malteser Hilfsdienst: � 888090
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr,
� 87876443
Alzheimer-/Demenzberatung:
� 069 20305546
Alzheimer Gesellschaft:
� 87876506
Deutscher Arbeitskreis für Fami-
lienhilfe e. V.: � 437091

LOKALSPORT IN OFFENBACH

HERBSTMEISTER DER KREISLIGA ist die C1-Fußballjugend des SV Gemaa Tempelsee. Das Team von Co-
ach Naser Krasnici und Co-Trainer Till Scholz überwintert mit sieben Punkten Vorsprung.  � Foto: p

Panther und
Gut Ziel sind
gewappnet

OFFENBACH � Die Favoriten
sind ihrer Rolle am achten
Schießtag der Schützenverei-
nigung Offenbach gerecht ge-
worden. Die fünf in der Tabel-
le vorne liegenden Teams ge-
wannen jeweils ihre Duelle.
Spitzenreiter SG 1929 siegte
472:467 bei den Offenbacher
03er und steht einen Schieß-
tag vor Hinrundenende be-
reits als Halbzeitmeister fest,
da man vier Punkte Vor-
sprung auf die Verfolger hat.
Monika Bartholome (SPS 03/
120 Ringe) und Elena Blank
(SG 1929/119 Ringe) waren
die besten Schützen. Der Ta-
bellenzweite PSV Panther ge-
wann mit 471:0 gegen den SV
Eintracht 1994 Hanau, wäh-
rend sich der Dritte Gut Ziel
Mühlheim mit 473:466 beim
SV St. Hubertus Obertshau-
sen durchsetzte. In diesen Be-
gegnungen trafen Hermann
Köhler (PSV Panther/119),
Marcello Abrami (Mühlheim/
119) und Volker Reinfandt
(Obertshausen/118) sehr gut.
Favoritensiege gab es auch
bei SV Wildschütz gegen den
BSV Hubertus (467:456) sowie
TSG Bürgel gegen Meister Ad-
ler Heusenstamm (432:473).
Ulrich Joksch (Wildschütz/
120), Steven John Seyfritz
und Michael Peinelt (beide
Heusenstamm/119) trafen am
besten. Am letzten Schießtag
der Hinrunde kommt es dann
zum Verfolgerduell zwischen
Panther und Gut Ziel Mühl-
heim und zum Aufeinander-
treffen der beiden einzigen
Teams ohne Punkte (Offenba-
cher 03 und Bürgel). � cd

Vereinsmeister-Titel für Marko Cancarevic und Paul Hellenthal
revic, 2. Emil Ondreka, 3. Jan Appel
und Niklas Euler
Doppel: 1. Cancarevic/Euler, 2. Ap-
pel/Ondreka, 3. Buljan/Tursun und
Nithammer/Nithammer
C-Schüler, Einzel: 1. Paul Hellenthal,

2. Thorben Nithammet, 3. Nico Ost-
wald und Ethan Nithammer
Doppel: 1. Hellenthal/Ostwald, 2.
E. Nithammer/T. Nithammer, 3. Tur-
sun/J. Cancarevic und Waitz/Berg-
mann  � Foto: p

derzeit den zweiten Platz. Beide
Mannschaften spielen in der Kreisli-
ga. Nun wurden beim TVB die Schü-
ler-Vereinsmeister ermittelt. Es er-
gaben sich folgende Platzierungen:
A-Schüler, Einzel: 1. Marko Canca-

Die Leistungen des von Reinhold
und Marc Scheidler trainierte Tisch-
tennis-Nachwuchses des Turnver-
eins Bieber können sich sehen las-
sen. Die A-Schüler wurden Vizepo-
kalsieger, die C-Schüler belegen

Schweedt wirft 16 von 38 Toren
TSG Offenbach-Bürgel: C-Jugendhandballer bezwingen TV Gelnhausen II / C-Mädchen im Stadtduell gegen OFC erfolgreich

OFFENBACH � Die C-Jugend-
Handballer der TSG Offenbach-
Bürgel haben sich mit einem Er-
folg im letzten Heimspiel des
Jahres Platz vier in der Bezirks-
oberliga Offenbach/Hanau gesi-
chert. Die D-Jugend (25:27) und
B-Jugend (22:34) mussten sich
jeweils Teams des TV Gelnhau-
sen geschlagen geben. Nach
müdem Start gewannen die C-
Mädchen das Stadtderby gegen
Kickers Offenbach noch deutlich
mit 27:15.

Männliche C-Jugend
TSG Bürgel - TV Gelnhausen II

38:34 (21:20). Ohne den ver-
letzten Pascal Karpf zeigten
die Schützlinge des Trainer-

gespanns Jochheim/Wolf eine
geschlossene Mannschafts-
leistung. In den ersten 35 Mi-
nuten war das Spiel bis zum
27:27 ausgeglichen. Anschlie-
ßend setzte sich die TSG vor-
entscheidend auf 30:27 ab.
Die Gäste, die fünf Zeitstra-
fen kassierten, kamen nicht
mehr entscheidend heran.
Überragender Akteur bei der
TSG war Fabian Schweedt,
der 16 Treffer erzielte - und
damit fast die Hälfte aller
Bürgeler Tore. Das nächste
Spiel bei der JSG Buchberg
findet am 20. Januar statt.

TSG Bürgel: Hellenthal; Se-
bastian Jochheim (1), Pfeifer
(2), Fabian Jochheim (3), Ca-

margo (5), Schweedt (16/5),
Müggenburg (4), Kreis, Knop,
Savic (1), Tafel (6).

Weibliche C-Jugend
TSG Bürgel - Kickers Offenbach

27:15 (17:7). Die Bürgelerin-
nen waren zu Beginn des
Stadtderbys etwas schläfrig
und mussten einen Rück-
stand verdauen. Doch die
TSG-Mädchen fingen sich, gli-
chen die Partie aus - und setz-
ten sich bis zur Pause noch
vorentscheidend auf 17:7 ab.
Damit überwintert die C-Ju-
gend der TSG auf dem dritten
Tabellenplatz der Bezirksliga
Gruppe 2. In der zweiten
Hälfte testeten die Bürgele-
rinnen einige Variationen

aus, sodass das Spiel nicht
mehr ganz so deutlich domi-
niert wurde.

TSG Bürgel: Dietermann
(Tor); Bizzit (3), Koch (3),
Schultz (1), Scherling (2),
Rieth (1), Walther (3), Gümüs-
tekin (6), Tsiftsi (8)

Weibliche D-Jugend
TSG Bürgel - HSG Buchberg

7:19 (5:8). Nach der deutli-
chen Hinspielniederlage hat-
te sich der Bürgeler Nach-
wuchs viel vorgenommen.
Dies gelang auch. Die TSG
ging sogar mit 3:1 in Füh-
rung. Die Mädchen setzten
die Taktik gut um, standen in
der Abwehr gut und kamen
über Eins-gegen-Eins-Aktio-

nen zum Torerfolg. Im zwei-
ten Durchgang tat sich die
TSG gegen die offensive De-
ckung schwer, spielte einige
Bälle den Gegnerinnen in die
Hände und verloren schließ-
lich etwas zu hoch.

TSG Bürgel: Ahmed; Lampa,
Vogel (1), Sanna, Plakas, Ka-
lisch, Bub, Lange (6), Hotz,
Bärmann

Weibliche E-Jugend
HSG Preagberg - TSG Bürgel

3:23 (2:10). In der ersten Halb-
zeit standen sich beide Teams
in der 3:3-Spielform gegen-
über, wobei die TSG-Mdächen
sowohl im Angriff als auch in
der Abwehr zu gefallen wuss-
ten. Der Gegner war aller-

dings körperlich und spiele-
risch unterlegen. Schon beim
10:2 zur Pause war die Partie
entschieden. In der zweiten
Halbzeit wurde auf die 6:6-
Spielform gewechselt und
auch in diesen 20 Minuten
gab die TSG den Takt vor. Ein
sehr starkes Abwehrverhal-
ten ermöglichte schnelle Ball-
gewinne. Ein gutes Umschalt-
spiel brachte einfache Tore.
Überhaupt spielte Bürgel im
Angriff strukturiert, suchte
und fand oft die freien Mit-
spielerinnen. � jm

TSG Bürgel: Wolf, Lange,
Wohlfarth, Haase, D.Benali,
L. Benali, Cestic, Morello, Cos-
tic

OFC behält die Nerven
Männliche D-Jugend siegt 26:24 / Weibliche B-Jugend souverän

OFFENBACH � Ein deutlicher
und ein knapper Sieg – das ist
die Bilanz des Handball-Nach-
wuchses der Offenbacher Ki-
ckers.

Weibliche B-Jugend: HSG Isen-
burg-Zeppelinheim - OFC 9:21
(4:8). In den ersten 25 Minu-
ten liefen die Teams weit
über 30 Angriffe. Teilweise
kam es jedoch aufgrund von
Fehlern nicht zum Abschluss
oder es wurde schwach ge-
worfen. Oft herrschte auch
Ratlosigkeit, da klare Regel-
widrigkeiten nicht geahndet
wurden. Nach fünf weiteren
Fehlversuchen zu Beginn der

zweiten Hälfte platzte beim
OFC der Knoten. Torhüterin
Chantal Kietura parierte zu-
dem einige Würfe und hielt
die Gastgeber damit im ein-
stelligen Bereich.

OFC: Chantal Kietura (Tor);
Sedonia Bell Bell 8, Alisia Mol-
lo 6, Carolin Bänsch 3/1, Nata-
lie Antl 2, Ariana Mahmutaj
1, Rafailia Keoseoglou 1, Sa-
rah Engelhorn, Dina Zoronjic

Männliche D-Jugend: TGS Seli-
genstadt - OFC 24:26 (7:15). Mit
viel Kampf und großem Wil-
len gewann der OFC das letz-
te Spiel des Jahres. Durch
schöne Kombinationen wur-

den einige Tore erzielt und
die Abwehr um Torwart Luis
Schüler ließ wenig zu. Nach
der Pause setzte Seligenstadt
seine Stammkräfte ein. Jetzt
war der OFC körperlich un-
terlegen, lag aber stets drei,
vier Tore vorne. In der End-
phase drohte die Partie zu
kippen. Der OFC behielt aber
die Nerven. � cd

OFC: Luis Schüler, Berkay
Hanilce, Timon Holetztek,
Noah Leyh, Nils Huesmann,
Apo Tamaroglou, Ioannis Pa-
trikis, Daniel Corradazzi,
Connor Lohnes, Aiman
Mughrabi, Demir Kozica

„Winterspiele“
der TGS Bieber
Handballer beenden Jahr mit Mottofeier

OFFENBACH � Das runde Spiel-
gerät aus Leder hatte diesmal
nur eine Nebenrolle: „Olym-
pische Winterspiele bei der
TGS Bieber“ – so lautete das
Motto der Jahresabschlussfei-
er der Nachwuchshandballer
des Offenbacher Stadtteilver-
eins. Mehr als 50 Kinder so-
wie zahlreiche Eltern waren
dazu in die Halle der Edith-
Stein-Schule gekommen. Für
die Kleinen ging es darum, ei-
nen Parcours zu absolvieren,
bei dem es Koordinations- so-
wie Geschicklichkeits-Aufga-
ben zu erfüllen galt.

Die Kinder wurden dafür je
nach Alter auf fünf Gruppen
verteilt. Anschließend erklär-
te Jugendleiter Manfred Lam-
bert die verschiedenen Aufga-
ben. Auch die Eltern bildeten
ein Team und nahmen am
Parcours teil. Das war jedoch
nur das Aufwärmprogramm.
Im Anschluss durften sie ihr
handballerisches Können un-
ter Beweis stellen, indem sie,
unterstützt durch die Jugend-
betreuer, zum traditionellen
Kräftemessen mit der männ-
lichen B-Jugend antraten.

Selbstverständlich macht so
viel Sport hungrig und durs-
tig. Die Verantwortlichen hat-
ten entsprechend vorgesorgt.
Bei den Jüngeren standen Piz-
za und Erfrischungsgetränke
hoch im Kurs, die Erwachse-
nen zog es zumeist zu Kaffee
und Kuchen beziehungswei-
se den süßen Waffeln. Andere
hatten nur Augen für die 200
Preise, der Tombola, die Teil
der Veranstaltung war.

Nach der Stärkung bedank-
te sich Abteilungsleiter Jür-
gen Gittner bei der Jugendlei-
tung sowie den ehrenamtli-
chen Jugendtrainern und -be-
treuern für deren „außerge-
wöhnliches Engagement“. Zu
guter Letzt erhielt jedes Mit-
glied eines Jugendteams ein
kleines Präsent.

Im Punktspieleinsatz war
von den Nachwuchsmann-
schaften der TGS Bieber dies-
mal nur die weibliche B-Ju-
gend, die der außer Konkur-
renz spielenden SG Hainhau-
sen II nach einer guten ersten
Hälfte klar mit 7:23 (6:6) un-
terlag. Im ersten Durchgang
zeigten die ein bis zwei Jahre
jüngeren TGS-Mädels gegen
den klaren Favoriten eine ih-
rer besten Saisonleistungen.
Hinten verteidigte man stark
und vorne führten gelungene
Aktionen zu schönen Toren.
Sowohl die Eltern auf der Tri-
büne als auch Trainer Frank
Bauer hofften auf eine Fort-
setzung dieser Leistung. Doch
nach der Pause drehte Hain-
hausen auf und spielte sich in
einen Rausch. Bieber agierte
hingegen im Angriff ideenlos
und lud den Gast außerdem
durch technische Fehler zu
einfachen Toren per Gegen-
stoß ein. � cd

TGS Bieber: Emelie Kött Ca-
sas, Paula Simon, Sara Krezic,
Denise Rieck, Aleksandra Mi-
loradovic, Chiana Busse, Ma-
rie Bauer, Nerea Quasten
Alarcon, Shellia Some, Victo-
ria Bulla, Nela Boenigk, Nia
Pfrötzschner

Geschicklichkeit und Koordination waren unter anderem gefragt
bei der Jahresabschlussfeier des Handball-Nachwuchses der TGS
Bieber in der Halle der Edith-Stein-Schule.  � Foto: p


